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Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg -> und Pfinz - Kreis.
^ ro . 47 , Samstag den 11 . Zuny i8r5 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privileg ! 0.

Berordnung
über die Aufnahme der Malz - und Gerstenvorrathe , in Gefolge des Gesetzes

vom 1 4 . d . M . , die Verwandlung der Biermalz - Accise in einen
Accis vom Bier nach dem Kesselinhalt betreffend .

L . 1 . Die Vorrathe der Bierbrauer »n veraccistem Malz , und , wenn ihnen
'
eigene Schrottmühlen

gestattet waren , an veraccister Gerste sind am 1 . Juny d. Z . aufzunehmen , und in die Rubriken 2 . und
5- eines Verzeichnisses von anliegender Form einzutragen .

Da nur das gcschrottene Malz veraccist fern kann , so versteht sich von selbst , daß nur dieses auf¬
zunehmen ist

Daß di» Abgabe wirklich bezahlt ist , muß durch die beizulegende Dcklarationsbillete nachgewicsen
werden , doch genüat auch die Berufung auf das Manual , wenn die Bistele verloren fern sollren .

tz 2 . Werden Malzvorrälhe dcklarirt , welche sich angeblich gerade in der Mühle befinden , so sind
diese ebenfalls in das Register einzutragen , die Oeklarakionsbillete zu erheben und bcizuleqeN .

Ehe diese Vorräkftc in das Haus des Bierbrauers gebracht werden , ist der Accis. r herbeizurufen ,
welcher sie mit der Deklaraiion zu vergleichen , und dadurch deren Nichtigkeit herzustellen hat .

§ . 3 . Die Aufnahme geschieht durch den Acciser , oder , wenn die Zahl der Bierbrauer an einem
Ort so groß ist , daß drr Acci 'cr mit der Aufnahme am i . Juny nicht fertig werden könnte , durch wei¬
tere vom Obereinncbmer ernannte Personen .

§ . 4 - Die Obereinnehmer haben die AufnabmSVerzelchnisse zu prüfen , die Rcductionen vom alten
ins neue Maas vorzunchmen , und sodann die Verzeichnisse mit ihren allensallsigen Bemerkungen den
Ärtis - Directorien vorzulegen .'

§ 5 Die Kreis - Direktorien lassen die Rubriken 4 . 7 . und 8 . ausfüllen und dckretiren den Rück¬
ersatz mit r fl . — per Malter Malz und 2 fl. ro kr. per Malter Gerste auf die Obereinnchmereyen .

Der Rückersatz findet nur dann auf geschrottenes Malz statt , wenn die Deklarationsbillete nichtLiter als Lage sind , und auf Gerste nur , wenn fie vom Jahr 1824 herrührt .
§ • 6 . Die mit der Aufnahme beauftragten Personen haben in der Rubrik Bemerkungen im Aus «

nahmsregister ausdrücklich zu erklären , daß sic den Vorgefundenen und eingetragenen Gerstevorraih als
Erwachs des Jabr, « ansehen .

Haben sie deswegen Zweifel » so ist sogleich der Ortsvorstand auszufordern , durch 2 Sachverständige
die Frage entscheiden zu lasse » . Erklären diese die Gerste für 1 &24 « Gewächs , so ist sie in das Register
aufzunehmen .

§ • 7 . Der Rückersatz auf die Vorgefundene Gerste , 8 r 4 r Gewächs ist nur in soweit zu dekretiren ,als die betreffende Bierbrau » Nachweis«» , daß dieselbe jenen Vorrath nicht übersteigt , welcher nach Abzug
d,s Verbrauchs laur der Sutlaufnahms - Register von dem veraccisten Quantum seit der i 8r 4 r Erndte ,
noch vorhanden seyn kann

8 8 - Bcy den Bierbrauer « mit eigenen Schrottmühlen sind 8 j Malter Malz 7 Malter Gerste
gl ' ich zu rechnen .

5 9, Der Rückrrsatz ist baar zu berichtigen , oder durch Abzug an rückständigen Schuldigkeiten ,und von dem Betrag seiner Zeit summarische Anzeige hikher zu machen .



§ . io . Die Kosten dieser Aufnahme dekretiren die Kreis - Oirectorien auf die Odereinnehmereyeq
die Accistr und das in loco verwendet werdende Aufsichtspersonal haben deswegen keine Gebühr m An¬
spruch zu nehmen . Karlsruhe den 21 . May 1825 .

Finanz - Ministerium .
von B ö c k h. vät . Frey .

2 . 4 . 6. 8 .

Namen

der

L ierbrauer .

Malzvorr .

--- 2

Gerstevorr .
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Bemerkungen .

». Georg Bitter

a , Franz Schaal

3 . Joseph Braun

S fl . kr.

ad a . Die Gerste ist augenscheinlich 182 )»,
GewichS .

ad 2 . Davon sollen sich 3 Malter neu Maar
in der Mühle der N . N . zu N . N . be¬
finden .

ad 3 . Der Unterzeichnete konnte diese Gerste
nicht alt istoür Gewächs anerkennen ,
die vom Ortsvorstand ernannten Sach¬
verständigen N . N . und N . N . habe »
aber entschieden » daß fi« da,ür zu hat¬
ten sep .

Summa : -
|

Ausgenommen zu Seckenheim am r . Juny i 8a 5. durch dl . di .

DN . 8380 . Vorstehende Verordnung wird , bezüglich auf die Bekanntmachung vom »z . May
ßZrg . d . I . Anzeigeblatt Seite 300 , andurch verkündet

Lffenburg den 4 . Juny 1825 .
GroßherzoglicbeS Direktorium des KinjigKreiseS .

Frhr . v. SenSburg . vät . Durstert .

krf ^ k

Bekanntmachungen .
Sr . König ! . Hoheit haben sich gnädigst bewogen

gefunden , die erledigte evangel . Pfarrei Denzlingen
dem Pfarrer Trauz zu Mengen zu übertragen , wo¬
durch diese letztere Pfarrei mit einem EompetenzAn «
schlag von 430 fl . in Erledigung gekommen ist ; die
Bcwerber um dieselbe haben sich binnen 6 Wochen
bei der obersten evangelischen Kirchenbehörde vor¬
schriftsmäßig zu melden .

Er . Königliche Hoheit haben sich gnädigst be¬
wogen gefunden , die erledigte evangelische Pfarrei
Jbringen dem Pfarrer Wilhelm zu Sexau huld¬
reichst zu übertragen , wodurch diese letztere Pfarrei
mit einem EowpetenzAnschlag von 48 o fl . in Erle¬
digung gekommen ist. Die Bewerber um dieselbe

haben sich binnen 6 Wochen bei der obersten evanges.
Kirchenbehörde vorschriftsmäßig zu melden .

Durch Beförderung des Pfarrers Franz Stein -
b erg er auf Lbergrombach wird die Pfarrei Schöll -
bronn ( Amts Pforzheim im Murg - und PstnzkreiS )
mit einem Ertrag von etwa 6vo fl . erledigt . Die
Kompetenten um diese Pfarrpfründe haben sich *>"

der Grundherrschaft von Gemmingen als Patron
nach Vorschrift zu melden .

Die durch Pensionirunq deS Schullehrers Dur¬

ring zn Malterdingen erledigt gewordene Schulstclle

daselbst ist dem Schullehrer Schlokterbeck zu
Keppenbach übertrag .» worden , und dadurch dieser

letztere Schuldienst mit einem EompctenzAnschlaq von

» 86 fl . in Erledigung gekommen , die Bewerber um
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denselben haben sich binnen 4 Wochen durch ibre De-
i kana'e bei der obersten evangel . Kirchcnv - Hocde zu
^ melden .

»
! Untergrrichtliche Aufford erungen

und Kundmachung en.
Schuldenliquidationen «

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben , un -
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen auSgeschloßen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladeu . —
AuS dem

Oberamt Bruchsal .
( 1 ) zu Bruchsal an das in Gant erkannte

Vermögen des Handelsmann Franz Martin Sie¬
gel , auf Freira ; den 1 . July d . I . Morgen - 9
Uhr aus diesseitiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Oberamr Emmendingen .
lZi zu Bözingen an dir mit hoher Erlaub -

Niß nach Amerika auswandernven Georg Schvnber -
ger 'schen Eheleute , auf Montag den jo . Zuny d .
I . vr dem TheilungSCvmmissär >m Löwenw rthshaus
zu Bözingen

, (3) zu Bahlinqen an den in Gant gerathe-
vey Johann Jakob Beck , auf Dienstag den « .

! Iuny d . I . Nachmittags 2 Uhr in diesseitiger
Oberamtskanzlei.

! ( z ) zu Ob er schaffhausen an den in Gant
! »eratbenen Hirthen Martin Sex an der , auf Don¬

nerstag den 23 Iuny d. I . Nachmittags 2 Uhr in
diesseitig, ! Oberamtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Epp in gen .
( » ) zu Sulzfeld an das in Gant erkannte

Vermögen des Georg Heinzmann , auf Frei -
! tag den 2 '«. Iuny d . I . Vormittags 8 Uhr in der

hiesigen Amtskanzlei . AuS dem
Bezirksamt HaSIach .

i nu Haufach an den in Gant erkannten
Krämer Augustin Thedy , auf Samkag den 25 .
Iuny d . I - früh z uhx auf diesseitiger Amtskanz¬
lei . Aus dem

Bezirk « <>mt Lahr .' ( 0 zu Din gl ingen an den in Gant erkann¬
ten AckerSmann alt Andreas Kappus , auf Montag
den 20 . Iuny d . I . Vormittags 8 Uhr in diesseiti¬
ger Amtskanzlri .

( 1 ) zu Oberschopfheim an die in Ganter¬
kannte Johann Wernerschc Wittwe , Katharina
gsb . Mpser ^ auf Freitag den i ? - Iuny d . I .
Nachmittags auf diesseitiger Amtska'nzlii . Aus dem

Amt Mosbach .
( r ) zu Rittersbach an die in Gant erkannte

Verlassenschast deS verstorbenen Pfarrers Könni ,

ger , auf Mittwoch den lZ . Iuny b . I . auf dirssei-
ger AmtSkanzkey . Aus dem

Oberawt Okfenburg .
(2 ) zu Botten au , S .'aabsvoqtey Durbach »

an den in Ganterkannten Bürger Kaspar Ob rechts
auf Freitag den 1 . July d . I . Morgens 8 Uhr in
diesseitiger .Obcramtskanzlei »

( t ) zu Windschläg an die in Gant erkannt»
Theresia Seigel , zweite Frau des Konrad G00S ,
auf Freitag den 24 . Iuny d . I . Morgens 8 Uhr
in diessritiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
( 1 ) zu Pforzheim an d . n verstorbenen und

in Gant erkannten Bijouterie - Fabrikanten Ernst
Breidt , auf Dienstag den 28 . Iuny d . I . Mor¬
gens 9 Uhr auf dirsseiiigec OAmtskanzlei Aus dem

- Bezirksamt Bill ingen .
( 1 ) zu Villingen an das in Gant erkannte

Vermögen des Barnabas Walz , auf Donnerstag den
30 . Iuny d . I . früh 9 Uhr vor dem Bezirksamt
Villingen . Aus dem

Bezirksamt Waldkirch .
( 3 ^ zu Prechthal an die in Gant erkannte

Katharina Ringwald , Wittwe deS »crstorbcnen
Schusters Franz Ludihauser , auf Freitag de»
17 . Iuny d . I . Vormittags in hiesiger Amtskanzlri .

(3 ) zu Prechldak an den Änton Kl aus¬
mann , auf Mittwoch den 15 . Iuny d . I . Vor¬
mittags in hiesiger Amtskanzlei.

( >) zu G u t a ch an den Weber Joseph Brug -
. ger , auf Dienstag den 28 . Iuny d. I . Vormittag »
in hiesiger Amlekanzlei.

(z ) Karlsruhe . sGläubigerAufrufss Auf
Verlangen der Erben des verstorbenen hiesigen Bür¬
gers und Weinhändlers Karl Reble werden dieje-
nigen , welche an dessen Nachlaß eine Forderung zu
machen haben aufgeforderk , solche den 13 . 14 . oder
» 5 - Iuny Nachmittags vor der Theilungskommissio»
im Rcbleschen Hause richtig zu stellen , widrigenfalls
bei der Vermögenstheilung keine Rücksicht darauf ge¬
nommen werden könnte .

Zugleich werde» jene , welche mit der Rebsesche»
Masse über An - und Gegenforderungen in Abrech¬
nung st . hen , erinnert , an den genannten Tagen
Richtigkeit deshalb zu treffen ; und endlich » geht auch
an solche , welch« von dem verstorbnen Reble Fässer
geliehen erhalten haben ohne in die ständige Kund¬
schaft desselben zu gchören , die Aufforbrrung diese
Fässer zurückzuqeben oder aber Anzeige bet . der Witt¬
we über den Besitz zu machen .

Karlsruhe den 28 May > 8 - 8 .
Greßh . StadtamtSReviforat .

( 2) Karlsruhe . sAufforderung. ) Alle die«
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jenige welche an die unlängst verstorbene Lagerbans -
Jnspectors Wittwe Bur ck Hardt eine rechtmäßige
Forderung zu machen haben , sollen sich längstens bis
zum 20 . Juny d . I . bei Unterzeichnetem melden .
Nach Verlauf dieser Frist wird nichts mehr ange¬
nommen . Zugleich werden die Schuldner obenge¬
nannter aufgeforderl , bis zum 20 . Juny d . I . bei
ebendemselben ihre Schuldbeträge in Nichtigkeit zu
stillen , Karlsruhe den 5 . Juny 1825 .

M , F . Abresch , scn. Mechanikus ,
Erbprinzenstraße Nro . § 8.

Mundtod t - Erklarungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Vers

kust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
rnundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . Aus dem

Oberamr Durlach .
( 2 ) von Stupferich dem ledigen Schreiners-

gcsellen Alois Hascher , dessen Aufsichtspfleger der
dasige Bürger Ignatz Joseph Becker ist . A . d .

Bezirksamt W a l d k i r ch .
(2 ) von Prechthal dem Anton Klausmann ,

dessen Aufsichtöpfleger Joseph Schussele allda
ist.

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leikseserben sollen binnen 12 Monaten
ssich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird ausgeliefcrt werden . Aus dem

Bezirksamt Hornberg .
- (3 ) von Gulach der seit i 8 >3 vermißte Sol¬

dat Breithaupt . Aus dem
Bezirksamt Säckingen .

( r ) von Binzgen der Alois Schlageter ,
-welcher schon seit > 8 Jahren von Haus abwesend ist ,
dessen ihm «»gefallenes Vermögen in 55 * st - 6 ^ kr.
besteht .

( 1 ) Etten heim , f Erbvorladung . ) Friedrich
Back mann von Rust , welcher seit Anfang des
Spanischen Feldzugs nichts mehr von sich höre » ließ,
wird andurch aufgeforöcrk , sich binnen rr Monaten
dahier zu melden widrigenfalls sein ncch bcy der Großh .
General - Einstands - Gelderkaffe quthabendes Kapital
126 fl . , seinen nächsten Anverwandten in fürsorglichen
Besitz gegeben werden wird .

Ettenheim den 18 . May i 8 r 5 »
Großh . Bezirksamt .

(2) Bonndorf . lVerfchvllenheitsErklarung.Z

Nachdem der unter dem 4ten LinienJnfankerieRegi -
ment von Neuenstein gestandene Soldat Lorenz
Kupfer von Brendcn sich auf die diesseitige Vor¬
ladung vom 24 . Marz v. I . Nro . 2328 . innerhalb
der anberaumten Frist weder gestellt noch gemeldet
hat , so wird derselbe hicmit für verschollen erklärt ,
und dessen rückgelassenes Vermögen den Anverwandten
desselben gegen Caution eingeaniworket .

Boiindorf den 25 . May > 825 .
Großh . Bezirksamt .

( 1) Mosbach . sVerschcllenheitS - Erklärung .)
Nachdem sich Joseph Fuchs von Sulzbach auf die
Aufforderung vom 31 . May , 824 nicht gemeldet , so
wird er nunmehr für verschollen erklärt , und sei »
Vermögen an die nächsten Verwandten gegen Caution
ausgefolgt .

Mosbach den 1 . Juny 1825 .
Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .

(2 ) Emmendingen . sVorladung . ) Der
Bürger und Bäckermeister Ludwig Meier von Nim -
burg . hnt sich vor - rwa 6 Wochen , ohne Erlaubniß
von Haus entfernt , und es liegt gegen ihn der Ver¬
dacht des böslichen Austritts vor . Derselbe wird
aufgefordert sich binnen b Wochen dabiek zu stellen,
und sich über seine Entfernung zu verantworten , bk «
Vermeidung der gesetzlichen Nachlheile .

Emmendingen den 26 . May 1825 .
Großherzogl . Oberarm .

( 2 ) M 0 s b a ch . [ Vorladung , Fahndung und
Signalements Anton Schmitt vonLberscheflenz ,
welcher vom Großh . 3ten Linien - Infanterie - Regi¬
ment am 14 . d . 8R . dcserkirt ist , bat sich binnen
4 Wochen dadier oder beim Gccßh . Regimrnks -
Eommando in Mannheim zu stellen , ansonsten nach
der Landes - Constitution argen ihn verfahren wird .

Zugleich werden die Behörden ersucht , auf de »
unten stgnaiisirlen Schmitt zu fahnden und ihn iw
BelrelungSsall einzuliefern .

Signalement .
Schmitt ist ro Jahr 3 Monat alt , 5 ' 2 "

.
* '

groß , von schwachem Körperbau , hat frische Gesichts¬
farbe , graue Augen , braune Haare und dicke Nase ,
ist von Profession ein Schneider und ha « bei seiger
Entweichung eine alte Holzmütze vertragen .

Mosbach dm 28 . May 1825 -
Großh . Bad . Amt .

(Hierbey »ins Beylage .)
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